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Bauhandwerkersicherung gemäß § 650f BGB


Vergabe/Auftragsnummer:
Bauvorhaben:



Sehr geehrte Damen und Herren,

zu bezeichnetem Bauvorhaben wurde zwischen Ihnen und uns am ....................
ein Bauvertrag abgeschlossen. 

Mir/Uns steht als Auftragnehmer gemäß § 650f BGB zur Absicherung der von mir/uns zu erbringenden Vorleistung eine Sicherheitsleistung durch den Auftraggeber zu. Als Höhe der Sicherheitsleistung dürfen wir die volle Auftragssumme nebst Nebenkostenzuschlag in Höhe von 10 % vom Auftraggeber fordern.

Daher fordere(n) ich/wir Sie nach § 650f Abs. 1 BGB als Auftraggeber auf, mir/uns eine Sicherheit in Höhe von insgesamt ..........EURO bis zum ........... (14 Kalendertage empfohlen) zu leisten.

Die Sicherheitsleistung bemisst sich wie folgt:

Auftragssumme (gesamt)					brutto
abzügl. geleisteter Zahlungen				brutto
__________________________________________________________________________
Werklohnforderung						brutto
zzgl. Nebenkostenzuschlag 10% (§ 650f Abs. 1 BGB)			brutto
__________________________________________________________________________
Sicherheitsleistung (gesamt)					brutto

Gern können Sie die Sicherheitsleistung durch Beibringen einer Bürgschaft oder in anderer gesetzlich zulässiger Weise erbringen.

Die Sicherheitsleistung reduziert sich entsprechend der bereits geleisteten Zahlungen für oben genanntes Bauvorhaben.

Sollte die Sicherheit bis zum genannten Termin nicht oder nicht in der Höhe erbracht werden, werde(n) ich/wir gem. § 650f Abs. 5 BGB 

□	die Leistungen verweigern 

□	den Vertrag kündigen.


Mit freundlichen Grüßen

……………………………



